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daß die lect . varia mit gedruckt würden , habe mich nur hierüber expliciren
wollen und übergebe es zur prüfung . H . Schwentzell bitte nebst meinem grüß
wißen zu laßen , daß ihm antworten werde mit ehesten , indeßen meinet H .
porst nebst mir , man müßte den bericht von der regirung wegen der inspec -
tion erwarthen . Ich verharre

Ew .hochEhrw . treuer diener Canstein

589 .
( Francke )
( C 171 : 73 a )
Hochwohlgeborner , Gnädiger Herr ,

halle , den 1 . Apr . 1713

H . Schwentzell wird den Mittwochen wieder nach Berlin reisen , dem ich von
Ewr .Gn . bey mir befindl . büchern was mitgeben werde . An die fr . Grand -
maitrin kommet hiebey die antwort zurück . Übrigens ist ein rescript kom¬
men , darin nicht nur der Philosophischen Facultaet ihr unbilliches suchen we¬
gen der Hillerslebischen Gelder secundum relationem Commissariorum gebil¬
liget und viele unser facultaet höchst praeindicirliche dinge als sententia deci -
siva vest ( !) gesetzet , sondern auch ipsi reformati Studiosi ad participationem
Seminarii angewiesen werden . Doch meyne ich H . Prof . Lange werde davon
eine abschrifft hirbey communiciren . Es kommet dazu , daß auch H . Con -
sist . R . Schardius ein rescript produciret , da er für seine 3 Söhne stipendia auf
einmal erhalten cum clausula anteferri , auch da seine Söhne noch nicht auf
der Academie sind , da so viele arme leute müßen zurückgesezet werden . Ita
venitur ex rapto . Doch dieses mag sich zu seiner zeit finden . Jetzo meynen
wir bey der neuen Regirung noch es einmal recht zu wagen , und dem ( b )
Könige das suum cuique , und wie das der "Weg der Ruhe , der Einigkeit und
des Segens sey , vorzustellen , in specie in den beyden puncten von dem D .
Heyden , und von der Hillerslebischen Sache ; doch vors erste nur so , daß wir
in beyden um anstand bitten , und daß wir erst gehöret werden u . dem Könige
selbst hinlängliche information von allem geben können . Dergleichen memorial
gedencken wir Ewr .Gn . mit der nächsten Post zuzusenden , weil ein rescript
herkommen , daß sich niemand von den Prof . oder Studenten , da der könig
seine truppen mustern wolle , sehen laßen solle , und demnach keine Gelegen¬
heit es zu übergeben seyn möchte . Doch wollen wir auf allen Fall hier auch
ein memorial parat halten . Ich dencke auch für den Hn . Gen . von Nazemar
eine Copey davon mitzusenden , damit er doch sehe , wie unsere Sache ietzt
stehe . Wer weiß , wie es Gott füget , daß ( c ) er uns auch mit einem guten Wort
secondiren könne . Ich sehe nicht , was wir verlieren , wenn uns dieser versuch
mißlinget . Denn reformati greiffen doch so immer weiter in alles ein . Leuchtet
aber dem Könige die iniquitaet ein , welche deutlich genug kan demonstriret
werden , so lencket auch vielleicht Gott sein Hertz , daß er uns schütze ; und so
wäre auf alle folgende Zeit viel gewonnen . Ich wolte es könte wieder ein
combat von Ewr .Gn . mit dem Herrn von Printz veranlaßet werden . Davon
wolte viel nutzen hoffen . Solte auch das memorial zu übergeben sich H . Porst
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gebrauchen laßen , möchte es vielleicht auch gut seyn . Ich erwarte Dero Refle¬
xion über diese Sache , bitte sonst Hn . Porsten ohnschwer zu grüßen , u . zu
erinnern , ob ich noch für die pensionnaires der königin Geld zu erwarten ,
denn sonst muß ich sie doch abdancken . Ich sol ihme ( !) auch einen Stud .
Schuncke nochmals recommendiren . hiemit verharre

Ewr .Gn . Gebetsch . A H . Francke mpia

590 .
( C4s 828 ) berlin , den 4 . april 1713
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freund .

Ich sorge , wann die fr . v . Kamecke die conditiones sich gefallen laße , diesel -
bige werde inskünftige dieser kinder wegen Verdruß haben , daher habe H . ge¬
dicke gesaget , er mochte suchen durch die fr . von brünau Sie davon abzubrin¬
gen , die leute stecken im geld bis über die ohren und ist von ihnen ein wunder¬
liches begehren , ihr geitz ist nicht zu beschreiben, das rescript vom hofe hatt
mich und andere gute freunde afficiret , insonderheit wegen der suiten . das
fehlt noch , daß ein pfafen geist in N . ( Abk : König ) einziehe , so seynd wir
fertig . Ich bin desfals so viel mehr besorget , weilen ein gewißer prediger von
N . ( Abk : König ) seinem vorhaben Schule und kirche zu beschützen mir gar zu
viele worte machet und worunter er nichts andres verstehet als die ihrige und
eben dieser gute freund a . ( Abk : ? ) hatt ein feindseelig gemüth gegen unsere
kirche , und dabey einen eingang im gemüth des N . ( Abk : König ) den er auch
auf andere weise schmeichlt ( !) . ubrigends meine und H . porst auch H . Raue
gedancken hierüber finden sich in der antwort an H . prof . lange und wo in
derselbigen was ausgelaßen wäre , könen Sie es ja ( cj : aus ) diesem schreiben er -
gäntzen . an den konig ohn ( 829 ) mittelbahr ein memorial zu bringen , sehen
wir vor ietzo keine möglichkeit , würde auch ohne den geringsten nutzen seyn
und wo es durch die post an ihn gesandt wird , wird es außer allem zweifei
ihnen großen schaden bringen , indem Er die gewohnheit hatt , die briefe nicht
selbst zu lesen , sondern Sie durch andre erbrechen zu laßen , die ihm daraus
den Vortrag thun . nun könen Sie leicht die application machen und die con -
clusiones formiren . Sondern ein solches muß verspahret werden bis etwa
H . v . N . herkommet , wie ich glaube , daß in kurtzem seyn möchte , derselbige
kan mündlich bey Übergebung eines solchen memorials ein und anderß dem
konig eröfnen , auch wol eine Unterredung in gegenwart des konigs mit H . v .
printz auch H . achenbach und mit mir , wo ich ja von gott dazu solte ersehen
seyn , veranlaßen . und worzu ich an meinem theil bereit bin , wann es dem
herrn also gefallen solte mich in meiner schwacheit ( !) verlaßend auf die Ver¬
heißung Math . 10 , 19 und auf ihrer insgesamt kräftiges gebet , mitt freuden
will es übernehmen , wie mich denn ohne das die gewißensfreyheit eine materie
ist , die mir recht ans hertz lieget , konte ich dem konig davon und was damit
verknüpfet einen rechten begrief geben , wol mir und uns allen , So solte dem
beginnen der reformatorum damit gesteuert werden , und ( 830 ) das werck des
herrn vorerst in diesen landen keinen anstoß leiden , vielmehr dem konig ge -
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